
Naschen  in  Deidesheim
(Pfalz):  WeinCafé  KostBar,
RØSTWERK Pfalz & Café Kö Neun

Schon
wieder  war  mein  Wochenende  sehr  voll  gepackt  mit  schönen
Terminen.  Ein  runder  Geburtstag  am  Freitag  Abend,  das
Filmfestival in Ludwigshafen am Rhein am Samstag, das Hoffest
der Lebenshilfe auf dem Kleinsägmühler Hof bei Altleiningen am
Sonntag. Ich bin mal wieder rum gekommen in meiner Pfälzer
Heimat und habe dabei tolle neue Genussorte entdeckt, von
denen ich euch natürlich berichten muss!
Die erste Tageshälfte des Samstags vor dem Festival habe ich
nämlich mit meiner Ma genutzt, um nach Deidesheim zu fahren.
Wir wollten in dem schönen Lädchen Ginkgo-Art stöbern und ein
bisschen  bummeln.
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Dabei stießen wir auf das WeinCafé KostBar, wo es vom Röstwerk
Pfalz  im  dortigen  Hinterhof  gerösteten  Kaffee  und  selbst
gebackenen Kuchen gibt. Das Café ist klein aber gemütlich und
man kann wunderbar den Blick schweifen lassen über all die
liebevollen Details im Raum. Da wäre zum Beispiel die selbst
gebastelte Lampe mit Geißböcken oder das Schild in der Ecke:
Make coffee great again. Great ist der Kaffee auf jeden Fall
und  auch  die  zahlreichen  Kuchen  in  der  Vitrine  sehen  zum
Anbeißen  aus!

http://www.weincafe-kostbar.de/


Röster Florian Böhm stand an der Kaffeemaschine und dass er
nicht nur das Rösten, sondern auch das Zubereiten der Bohnen
beherrscht, merkt man sofort. Zusammen mit einem Champion der
Latteart, dem Deutschen Meister 14/15 Markus Badura, gibt er
im Hinterhof des Cafés Kurse über Kaffee, seine Zubereitung
und natürlich die Kunst des Milchschaums.
Liebenswerterweise durfte ich dank Florian einen Blick in den
Hinterhof und den Röstraum werfen und für euch den Kursraum
und die Röstmaschine fotografieren. Vielleicht mache ich auch
mal einen Kurs, denn Latte Art hat mich schon immer gereizt!
Das Café bietet auch Frühstück und Mittagstisch an und den vor
Ort gerösteten Kaffee kann man selbstverständlich mit nach
Hause  nehmen  –  natürlich  am  besten  ungemahlen,  damit  man
zuhause das volle Aroma genießen kann.
Ich habe mir eine Tüte Deidesheimer Kaffee mitgenommen und
konnte heute Morgen die erste Tasse davon genießen – mmhhhm!



Ein Stückchen weiter die Straße entlang entdeckten meine Ma
und ich dann noch ein weiteres für uns neues Café, das es noch
nicht so lange gibt: Das Kö Neun, Café am Königsgarten. Ein
hübsches Eckhaus zieht den Blick auf sich, der kleine Platz
samt Brunnen davor bietet schöne Sitzgelegenheiten im Freien
und im Eingang wartet ein bezaubernder alter Eiswagen auf
Naschkatzen.

http://koe-neun.de/


Drinnen  ist  alles  wunderschön  gestaltet  im  französischen
Landhausstil.  Helle  Farben,  gemütliche  Sitze  und  eine
angenehme Atmosphäre – so empfängt das Café seine Gäste. In
einer eigens eingerichteten Backstube wird frisch hausgebacken
und  die  Kuchen  und  Torten  können  sich  sehen  lassen!



Frühs
tück gibt es ebenfalls und auf einem Schild am Eingang stehen
Tagesangebote.  Wir  haben  uns  mit  einem  frisch  gepressten
Orangensaft  und  Frühstücks-Beerenquark  gestärkt  und  wollen
unbedingt noch mal zum richtigen Frühstücken oder Kuchenessen
vorbei  kommen.



Deidesheim ist auf jeden Fall um drei tolle Genuss-Adressen
reicher  geworden  und  wer  einen  wirklich  guten  Kaffee  und
ebensolchen Kuchen haben möchte, dem seien diese Cafés ans
Herz gelegt – und natürlich die Rösterei, denn ein Mitbringsel
braucht man ja auch noch und Kaffee geht da immer! =)

Ich wünsche euch eine genussvolle Restwoche!
Eure Judith


